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Errichtung eines REWE Marktes am Standort: Große Straße 12,24392 Süderbrarup
Hier. Einschätzung der Schallimmissionen durch die Nutzung einer DHL Packstation

Sehr geehrte Damen und Herren,

im DEKRA Bericht- Nr.: 244-861A347571551488199-801 vom 06.05.2024 haben wir die zu erwarten-
den Schallimmissionen eines geplanten REWE Marktes für den Standort Große Straße 12 in Süder-
brarup prognostiziert und nach TA Lärm bewertet. Es sollen nun die durch die Nutzung einer auf dem
Betriebsgrundstück vorgesehenen DHL Packstation verursachten Schallimmissionen eingeschätzt
und ergänzend bewertet werden.

Die DHL Packstation soll im Bereich der Lade Zone im westlichen Bereich des Betriebsgrundstücks
aufgestellt und betrieben werden. An einer DHL Packstation können Pakete oder Päckchen empfan-
gen und verschickt werden. Die Bestückung oder Entnahme der Packstation wird durch DHL Mitar-
beiter oder Kunden vorgenommen. Das Öffnen oder Schließen der einzelnen Fächer steuert ein Au-
tomat an der Packstation.

Nach Aussage der DHL steht die Packstation den registrierten Kunden jedezeit zur Verfügung, wobei
alle Vorgänge fast ausschließlich während der Tageszeit (6 -22Uhr) stattfinden sollen. Nach 20 Uhr
werden nur noch vereinzelte Bewegungen registriert und es werden statistisch nur noch 4 Fächer der
Packstation gelehrt. lm Nachtzeitraum (22 - 6 Uhr) sind nur sehr selten Vorgänge zu erwarten.

Ein Großteil der Nutzer der Packstation werden zeitgleich auch Kunden des geplanten REWE Marktes
sein, so dass deren Beurteilungspegelanteile bereits in der Schallimmissionsprognose als enthalten
angesehen werden können. Eine Nutzung der Packstation im Zeitraum 6 - 22 Uhr schätzen wir als
nicht relevant ein. Um das Emissionspotential der Packstation für den beurteilungskritischeren Nacht-
zeitraum bewerten zu können, gehen wir für die lauteste Nachtstunde von folgenden Ansätzen aus:

o 1 Person fährt mit einem Pkw zur Packstation, entnimmt ein Paket und fährt wieder ab,
o längenbezogener Schallleistungspegel von Lwn,rn' = 50,7 dB(A)/m auf Basis der RLS-19 für

die Fahrt eines Pkw mit einer mittleren Geschwindigkeit von 30 km/h,
. Pkw Parkvorgang mit Lwnr,rn = 67 dB(A) gemäß Parkplatzlärmstudie,
. Pkw Kofferraumklappe schließen gemäß Parkplatzlärmstudie mit Lwn,ma" = 100 dB(A).
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Unter Berücksichtigung der v. g. Emissionsansätze ergeben sich die in der folgenden Tabelle darge-
stellten Beurteilungspegelanteile bzw. Maximalpegel durch die Nutzung der DHL Packstation in der
lautesten Nachtstunde. Die Lage der lmmissionsorte und der Schallquellen kann dem Übersichtsplan
in Anhang 1 entnommen werden.

Tabelle 1 - Beurteilungspegelanteile und Maximalpegel DHL Packstation - Nachtzeit

Lr.Anteil

tdB(A)l
IRW

ldB(Alt
Lerr"

tdB(A)l
Lmax zul.

ldB(A)t
to11 38 60 57 90

to2 28

45

45

65

to3 35 52

ro4 30 52

lO 5a 28 45

to 5b 32 57

to6 I 40 27 60

to7 22
45

52
65

ro8 32 61

ln der Tabelle verwendete Abkürzungen

to
Lr Anteili

IRW
LAFr"*
Lmax, zul.

lmmissionsort
Beurteilungspegelanteil DHL Packstation
I mmissionsrichtwert im Nachtzeitraum
Maximalpegel
zulässiger Maximalpegel im Nachtzeitraum

Die lmmissionsrichtwerte werden durch die Nutzung der DHL Packstation an den lmmissionsorten
um mindestens 10 dB(A) unterschritten. Der lmmissionsbeitrag ist im Sinne der TA Lärm als nicht
relevant anzusehen.

Die zulässigen Maximalpegel für kuzzeitige Geräuschspitzen werden an allen lmmissionsorten
während der Nachtzeit unterschritten.

Die detaillierten Berechnungsergebnisse sind in den Anhängen 2 und 3 dargestellt.

Mit freundlichen

rständiger Schallimmissionen

1 Büronutzung

Bearbeiter:

I

o
Erarbeitet: DEKRAAutomobil GmbH EssenerBogen 10 22419 Hamburg

Dipl.-lng. (FH) llja Richter Telefon +49.40.23603-837
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